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INSTRUKTION VON STADT UND AMT ZUG AUF DIE KONFERENZ DER VII

KATH. ORTE NACH LUZERN [VOM 6 . JUNI 1611]
EA V 13 1052- 1054

Gesandte : [Konrad III . Zurlauben , Stadtschreiber ; Martin Schmid,
Seckeimeister]



[l .J s . EAV 13 1052 a
[2 . ] Die Gesandten sind befugt , über die Einschliessung des Chors

zu St . Niklaus in Frauenfeld ^ und über die Angelegenheiten

der Junker Marx von Ulm und Hektor von Beroldingen zu ver¬
handeln . ^

[3 . ] Der langwierige Streit zwischen Bern und Freiburg wegen der

Vogteiteilung soll endlich erörtert und beigelegt werden.

[4 . ] Den Bericht der Gesandten , die kürzlich beim Herzog von

Savoyen [Karl Emanuel I . ] gewesen seien , soll man anhören
und ad referendum nehmen.

[5 . ] Im strittigen Weidgang zwischen den Bauern von Richensee

und Ermensee bleibe man beim Ausspruch von Baden , der an¬

lässlich eines Augenscheins zustande gekommen sei . Land¬

schreiber [Johann ] Knab soll den Vertragsspruch den Gesand¬

ten vorlegen , im Weigerungsfälle werde er die Stimme Zugs
nicht mehr erhalten.

[6 . ] s . ebenda 1054 u

Landschreiber Hans Schön

1) vgl . EA V 13 1368 Art . 421
2) vgl . ebenda 1053 d
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